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V 

Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im Juli 2006 von der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf als Dissertation angenommen. Ent-
standen ist sie während meiner Zeit als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Volkswirtschaftslehre. Grundsätzlich wurden Fakten und Entscheidungen einbezogen, 
die bis Mitte 2006 veröffentlicht wurden. In einigen Fällen wurden auch noch später 
erschienene Informationen berücksichtigt. 

Mein Dank gilt zunächst meinem Doktorvater Herrn Prof. Dr. H. Jörg Thieme, der 
mir neben der freien Themenwahl auch die wiederholte Teilnahme am Forschungssemi-
nar Radein ermöglichte und sich sehr für die zügige Durchfuhrung des Promotionsver-
fahrens engagierte. Ihm und den anderen Herausgebern der „Schriften zu Ordnungsfra-
gen der Wirtschaft" danke ich zudem für die Aufnahme meiner Arbeit in diese Schrif-
tenreihe. Herrn Prof. Dr. Heinz-Dieter Smeets danke ich für die Übernahme des Zweit-
gutachtens sowie für seine Bereitschaft, mich nach Abschluss meines Promotionsver-
fahrens an seinem Lehrstuhl weiterzubeschäftigen. Als drittem Mitglied der Promoti-
onskommission danke ich Herrn Prof. Dr. Christoph J. Börner. 

Besonderen Dank schulde ich meinen lieben ehemaligen Kollegen und Freunden 
Prof. Dr. Armin Rott, der mir viele wertvolle Anregungen und Verbesserungsvorschläge 
gab sowie Prof. Dr. Elmar Schmitz, der während unserer gemeinsamen Zeit am Lehr-
stuhl immer wieder zur inhaltlichen Auseinandersetzung und Diskussion bereit war. Für 
die angenehme und freundschaftliche Zusammenarbeit am Lehrstuhl sowie zahlreiche 
Hilfestellungen danke ich Dr. Sybille Gerhardt, Dr. Michael Sket und Dipl-Soz. fViss. 
Dagmar Neumann. Für die Entlastung von der Lehrstuhltätigkeit in der Endphase danke 
ich PD Dr. Albrecht Michler und Dipl-Kfm. Andreas Wiesner. Ebenso sei Dipl-Volksw. 
Alexandra Böhne sowie Dipl-Kfm. Carsten Winkler für hilfreiche Kommentare zum 
Manuskript gedankt. 

Für ihre stete Unterstützung, liebevolle Aufmunterungen und Ablenkungen danke ich 
neben meinen Freunden - insbesondere Susanne und Sonja - ganz herzlich meinem 
Bruder Frank und meiner Mutter, die leider kurz vor Veröffentlichung dieses Buches 
verstorben ist. Ihr und meinem ebenfalls verstorbenen Vater widme ich diese Arbeit. 

Düsseldorf, Juli 2007 Katharina Wacker 


